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Beilage des Amtsblatts u 14. der Koͤnigl. Preuß. Regierung. 
Masten ete f, bes Sten April 1838. N 
EF = 


Das zu dem zeitigen Domainen⸗Amte Lippinken geboͤrige Vorwerk gleichen 
Namens, welches von der Kteisſtadt Culm 3 Meilen, von Thorn und Grau⸗ 
denz reſp. 4 und 41 Meilen, von Marienwerder 91 Meilen entfernt liegt, ſolt 
in Wege des offentlichen Aufgebots auf 24 Japre vom 1ſten Juni 4838 bis 
Jobanni 1862 ana den Meiſibietenden verpachtet werden. Der des faͤllſige Lizis 
tattonstermin iſt auf den fen April d. J. Vormittags 11 Uhr in dem 
groͤßern Conſerenzzimmer unſeres Regierungsgebaͤudes vor dem Departememo⸗ 
Math, Regicrungs Math Hertu Anz anberaumt. Vermoͤgende und ſonſt qua⸗ 
liſtzirte Pachtbewerber werden bierdurch eingeladen, in dem Termine ihre Got 
bote abzugeben. f 

Die zur Verpachtung auszuſtellenden Nutzungs objekte des Vorwerks Lip⸗ 
pinken befteben: 

2) in 2852 Morgen 114 Rurpen Areal, worunter 2444 Morgen 64 URu⸗ 

then auf Hof; und VBauſtellen, auf Acker, Garten, Weideland und auf 

Wieſen, 45 Morgen 174 DRurben auf Wege und Straßen und 335 
Morgen 59 [URNutben auf Gräben und Gewaͤſſer fallen, 

p) in der Fiſchereinutzung in dem fippinfer und Kornatower See, 

o) in der Berechtigung in dem, zu dem Zwecke ſchon beſtimmten Propfna⸗ 

tionsgebaͤude Bier zu brauen und Branntwein zu brennen. Endlich und 

a) in der Berechtigung den zwangopflichtigen Krug zu kiſſewo bis zur Abloͤ⸗ 

fung der Zwangs pflicht mit Bier und Branntwein zu verlegen. 


Das Minimum der Pacht iſt für die oben bezeichneten Objekte in den. 


erſten zehn Jahren alſo pro 1838/48 auf 1612 Rihlr. 19 ſgr. 2 pf. 
1 8 incl. 370 Rihlr. Gold, 
in den letzten Jahren auf or 1935 Rihlr. 1 fgr. 3 pf. 


ae incl. 643 Mthlr, in Gold 
ſeſtzeſtell worden. 2 x 


Die Pachibedingungen welche dem Nusgebote in, Grunde fegt werden, 
kennen, fo wie die Auſchläge, Vermeſſungsregiſter und Plane eder Zei in 
unferer Domainen⸗Regiſtrafur eiugeſehen werden, auch bleibt es. den Pachtlieb⸗ 
babern üͤberlaſſeg, ſich an Ort und Stelle mit den Verhaͤltniſſen der Pachtob⸗ 
ihre bekanm zu machen. Ai Fare e et 
Marienwerder, den 19ten Maͤrz 18388. Ren ar 
Königliche Preußiſche Regierung. 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Zorſten. 


- 


Die bisherige Pächterin der Koͤnigl. Domaine Schönek, wird die vorbe 
nannte Pachtung zum 1ſten Juni 1838 dem verpachtenden Königl. Olteus ze⸗ 
ruͤckgewaͤhren und aus denſelben ausſcheiden. n 

Die Pachtung wird in Folge höherer Beſtimmung, von dieſem Zeitpunkte 
ab in ‚öffentlicher Lizitation neu ausgeboten werden. Zu dem Ende iſt ein 
Termin auf den 18ten (Achzehnten) April o. Nachmittag um 2 Uhr auf 
dem hieſtgen Regierungs⸗Conferenzhauſe in unſerm Dienſtlokale vor dem De. 
partemantsrath, Herrn Regierungsrath von Melſlenthien, anberaumt. Pacht 
tuſtige werden daber eingeladen, ſich in dieſem Ter wie einzuſinden, uber ihre, 
Qualification zu Führung einer größeren Koͤnigl. Domainen⸗Pachtung, fo wle 
über das zu dem, Ende noͤthige Vermoͤgen ſich auezuweiſen, und ihre Pachtan 
erbietungen abzugeben. EM 

Zur allgemeinen Ueberſicht der Verhaͤltniſſe wird bemerkt: Die Domaine 
liegt im Berendter Landraths Kreiſe, 11 Meile von Schoͤnek, 2 Meilen von 
Stargardt und 64 Meile von Danzig. N TEE 

Die Wohn: und Wortßſchaftsgebaͤude find daſelbſt im baulichen Stande 
nach dem Bedarf vorhanden. Nei e 

Zur Domaine geboren: 8 7 

1) das Vorwerk Pogutken nebſt dem Abbau Kowalken, daſſelbe enthaͤlt übe:- 

baupt 1920 Morgen 149 Murder Preuß. au Aeckern, Gärten, Wieſen 

Huͤtungen, Gewaſſern, Wegen, Hof; und Vauſtellen. Van den Acker 

laͤndereien ſind: 3 FRE: 8 225 er 

477 Morgen 173 [[Ruthen zur sten Kloaſſe, * 2 * . 
14323 50 jur Aten Klaſſe eingeſchätzt. Die Sad 
ten werden gehoͤrig b ſtelle uͤbergeden. An Wieſen find, 212 Morge 

137 [IRutbhen zebſt binreichendem Hütungsterrain vos anden. 

Der mindeſte Pachtzins fur dleſe Nutzungen iſt auf jährlich BIO Rthli 
5 ſgr. 2 pf. incl. 277 Rıplr, in Golde beſtimmt. nn 


* 


Ds das mit. Mogchk 43 88er zende Vorwerk Nada baſſeße ink dcn dene 
4 Dir IAlnben an Aeckern, Gärten, Wleſea, Fre 
waäͤſſeru, W. gen, Hof und Barftellen. Von den Ackerländsgsien And: 

ne ee SL REN zut Sten Kichſe und = 

Sep zehn Kluſſe einge ſchaßt, und Sk. Lind 
. 1 5 UNTER 
wird gehörig beſteltt, zurückgewährt. 
Die Mkleſen von n 3 Morgen“ 119 URrthen und die Hütungslaͤn⸗ 
„bereich, gewähren ein. rahehaſtes Futter⸗ für eine Schaafheerde, welche auch 
in Pogutken mit Nutzen gehalten wird. 0 
Der mindeſte Pachtz us für dieſe Nutzungen iſt auf jahrlich 502 Rthlr. 
1 ſgr. 1 pf. incl. 167 Reylr. in Golde beſtimmt. 8 
Murder Verpachtung iſt verbunden: M kat 
3) mit dem Vorwerke Pogulken — 
a. das Recht, eine, Flache von 120 Morgen im Koͤnigl. Forft mit Vor⸗ 
werks⸗Vieh zu behuͤten. j 
b. die Brau- und Brenuereigerechligkeit. N 
A) das Verlagsrecht über die noch zwangspflichtigen Krug: und Schank⸗ 
ſtellen zu Pogutken, Wiſchin, Kleſchkatz, Wentzkau, Kobilla und Jariſchau, 
5) die Erhebung des Stand? und Marktgeldes "für die Buden auf den 
Maͤrkten zu Pogutken. ar 
Der mindeſte Pachtzius für die Nutzungen betragt: 
Md en 181 Nele. 24 fgr. incl. 60 Rtlr. in Golde. 
ad 4 1 57 27 „ fe e 6 
ad 5 „ re 
Der geſammte jäbrliche Pachtzins für die zu 1. bis einſchließlich 5. ge⸗ 
dachten Nutzungen iſt demnach auf mindeſtens 1573 Athlr. 21 ſgr. einſchließ⸗ 
lich 505 Rıpfe, in Gelde beſtimmt. 15 8 BT 
Die Pachtzelt iſt vem Iften Juni 1838 bis zum 24ſten Jum 1862 fo 
wie die Pachtkaution auf 1500 Nihlr. ſeſtgeſetzt worden 
Das herrſchgſtliche Jnventarſum, das dem. Pächter zum Eigenthum übers 
geben wird, iſt einschließlich 939. Rihlr. 10 ſgr. für die Brau: und Brenne⸗ 
reigeräthe auf 1076 Rihlr. 20 ſgr. abgeſchaͤtzt, davon muͤſſen 76 Rthlr. 20 fgr, 
vor der Uebergabe an die bieſige Regierungs- Hauptkaſſe abgezahlt werden. 
Mit dieſer Pacht muß auch zugleich die Polizey⸗ und Kaſſenderwaltung 

für den Bezirk des Amts Schoͤnek, gegen eine jährliche Entfchädigung von 323 

Kepler arts Kanigl. Kaſfe, für die Dauer der Pachtzeit übernommen werden. 
Zur die Erfüllung der dem Pöchtet als Domainen Beamten, in der obi⸗ 


err 
gr 


re 
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gen Himſicht obliegenden Verpflichtungen muß außer der Pachtkantion eine bes 
fondere Kaution von 1500 Rthlr. beſtellt werden. 

Die übrigen ſpeziellen Bedingungen konnen die Pachtluſtigen in unſeter 
Domainenregiſtratur nebſt Veranſchlagungs⸗ und Vermeſſungs Arbeiten in den 
Dienſtſtunden einſehen. . = 

Dem Koͤnigk. Miniſterio bleibt die Auswahl unter den Bletenden vorbe⸗ 
halten und dieſelben daher bis zur Eröffnung der des fallſigen Entſcheidung an 
ihre Gebote gebunden, 0 

Danzig, den 17ten Maͤrz 1838. 

f Koͤuigliche Regierung. 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forften, 


Die im Wongrowiecer Kreiſe, 9 Meilen von Bromberg, 3 Meilen von 
Wongrowiec, 7 Meilen von Poſen und 22 Meile von Gneſen entfernt bele⸗ 
gene, dem Staate gehörige Herrſchaft Lopienno, ſoll im Wege des Submiſſions⸗ 
Verfahrens zu Jobanni d. J. wo fe pachtlos wird, mit Ausnahme des dem 
Fiskus verhleibenden Zins dorfe Dobiejewo, zum Verkauf geſtellt werden. 


* 


Die Herrſchaft beſteht: 4 
A. 1) in dem Städtchen Lopienno dem Dominio mit 26 Nthlt. 16 ſar 
6 pf. Zins verpflichtet; . Bm. 
2) Vorwerk Eopignsfawies mit 
69 Morg. 147 [R. Garten, 
148 5 90 urbaren Ackers Ster und Ater Klaſſe, 


ur’ 2 56 Wieſen in den Gärten, 
189 152 Feldwieſen, 1 
1414 1869 - beſtaͤndige Wieſen, 

8 a TE el ran Feldhütungen, x 8 
107% 20 Far und Wafdwel deen 
7 72 f 1 n — 153 ; Hofr und Bauſte en, nen nee 
pl . ne 1 70 ank, Ne 5 Wegen und Gra en, . en „ee ip: 

„ 203 „ 83 0 ken, 3 er es 0. 
Sl ee ee Fa ar As, RR 7 Nn 
Abechaupt 3175 Moc. 72 UR ia A N s una, Bl 


er ) einer Erbpachts Windmühle (welche einen Kauan den 0 Rthlr⸗ 
1 zahlt ulld dem Danilnie fra Semaßpt gewährt.) „ 23 2 
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B. in dem Vorwerk Wilamowo mit 
30 Morg. 110 UR. Härten N u. 
939 72 Aaäeker Zter und Ater Klaffe, 


3 3 5 Weieſen in den Gärten, 
12 865 29 : Feldwieſen, 
29 4 46 : beſtaͤndige Wieſen, 
88 168 - raumen Huͤtungen, 
ze 12° - Hof: und Bauſtellen, 
47 „169 s. Unland, Wegen und Gräben, 
106 53 Seen, 


uͤberhaubt 1264 Morg. 124 FIR. 

und geboͤrt zu dem landſchaftlichen Creditverein zu Poſen, ohne daß darauf 
jedoch zur Zeit Pfandbriefe oder andere Hypothekariſche Schulden haften. 
Saͤmmtliche Vorwerks, Bauer:, Bürger: und Probſteiläͤndereien find feparire 
und es exiſtiren keine Gemeinheiten; eben fo befindet ſich auf den Vorwerken 
außer den Grundſaaten, kein Inventariam. N 

Der Verkauf findet im Ganzen ſtatt, es ſollen aber auch auf jedes der 
vorbezeichneten Objecte ad A. und B. beſondere Gebote angenommen werden, 
und können die ſpeziellen Veraͤußerungs bedingungen in unſerer Domainen⸗Re⸗ 
giſtratur und bei dem Koͤnigl. Domainen Rentamte Wongrowike eingeſehen, 
auch auf Verlangen abſchriftlich mitgetheilt werden. Erwerbsluſtige werden 
baber aufgefordert, ihre Offerten bis zum 17ten April c. ſchriftlich und wohl 
verſiegelt unter unſerer Adreſſe mit der Bemerkung: „Submiſſion auf 
Lopiennd ꝛc.“ an uns e'zzureichen, auch zur Sicherheit dos Gebots, an wen 
ches der Submittent bis 4 Wochen nach dem obigen Termin gebunden bleibt, 
eine Kaution von 1000 Rthlr. baar oder in Staatspapieren bei unſeret Haupt; 
kaſſe nlederzulegen. Auf Gebote ohne Kautionsbeſtellung wird nicht geachtet werden. 

Die Submiſſtonen werden an dem gedachten Doge um 12 Uhr Mittags 
eröffnet und es wird dann bei annehmbaren Geboten fuͤr den Zuſchlag an den 
Beſtbietenden fi ofort zur hoͤßern Genehmigung, berichtet werden. 

Im Fall des Rückttitts nach dem Termin und vor dem Zuſchlage, verfällt 
die Kaution dem Fiskus als Wandelpoͤnn. * i 
Amen es 7 La: 2210 ae ar 
Bromberg. den sten Februar 1838. Königliche Regterumg, 
e Feel Ap lrekte Steuern, Domaine und crſteſ. ö A di 

5 MER BR TEE Tre Te e eee Ach 
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Die Salzunfubr won Marienwerder nach Dt. Eylaut ſoll don Aften Jani 
d, ad an ben Meindeſtfordernden Öffentlich ausgebeten werden, und iſt hiezu ki⸗ 
zen Ae nsterminm auf den 24ſten April c. Vormittags um 11 Uhr im Geſchäſts⸗ 
geczl der Salz Factorei zu Dt.⸗Eylau anberaumt worden. 
N Dies twird zur öffentlichen Kenntniß des Publikums gebracht mit kom Ber 
merken, daß die nöyer Bedingungen zu dieſer Salzanfuhr in unſerer Regiſtra⸗ 
eue einzuſeben, auch von dem Beamten der Salz Factorel in Di. Eplau zu er; 
Aahren a. 

Marienwerder, den 2ten April 1838. , 

Koͤnigliches Haupt Steuer Amt. 


Mach der Verfugung der Koͤnigl. Regierung vom ‚sten März c. foll das 
Mfarrhaus in Szirocken reparirt und der Bau im Wege der Entreßriſe aus⸗ 
geführt werden. Der Lzitationstermin ſtehet auf den 26ſten Apel, c. Nach⸗ 
mittags 2 Uhr im bieſigen Geſchaftslocale an, und werden zu demſelben Un: 
ternebmer mit dem Wemerken eingeladen, daß der Mindeſtſordernde den Zuſchlag 
zu gewärtigen bat. Der Ban iſt auf 304, Rihle. 5 fg. 6 pf. veranſchlagt 
und kann der Anſchlag bier ein zeſehen werden. N 5 
Schwetz, den 21ſten März 18388. 

“ 0 Koͤnigliches Domainen⸗Rent⸗Amt. 

Da in dem zur Verpachtung der Cosnowka'Kämpe bei Roßgarten am 
30 ten o. M. angeſtandenen Termine keine Pachillebhaber erſchienen ſind, fo 
wird ein anderweiter Termin auf den 21ſten d. M. Vormittags 10 Ahr in 
dem hiefigen -Amtehaufe anderaumt, zu welchem Pochtluſtige mit dem Bemer⸗ 
ken eingeladen werden, daß die Bedingungen im Termine bekannt gemacht wer⸗ 
den ſollen. x 0 
Mewe, den Zten April 1838. * 

60 Königliches Domainen Rense Amt 


„Verkauf von Grundſtücken. N 
Nothwendiger Verkauf. 19 st 
Das zum Nachlaſſe des Einſaaßen Peter Dyck gehörige, in Fuchswinkel 
sub Nero. 3, der Hppothekenregiſtratur belegen zeitemphytentiſche Orundftüd, 
welches zufolge der, in unſerer Regifttatur täglich einzuſehenden Taxt, gesich⸗ 
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lich auf 1385 Nthlr. 1 Hr. 5 pf⸗ abgeſchätzt worden iſt, fol in dermine de 
12ten Juni c. au ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. 

Marienwerder, den 13ten Februar 1838. ö N 

Königliches dand⸗ und Stadtgericht. wer 
5 5 1217 — 5 
Be e eee eee MNoth wendiger Ver kauf 7 
ES: und Stadtgericht Culm, E 

Das in Pniewitren belegene, den. dosen Pazderskiſchen Erben gehoͤrige bauer, 
liche Grundſtuͤck, aaf 339 Rißlr. 19 ſgr. 4 pf. abgeſchätzt, ſoll in termin den 
12teu Mai c. Vormutags 10 Ukr an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden 
are; und Lozothekevſchein ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 


Morkinendiger Verkauf. 
a 1 Land und Stadtgericht zu Culm⸗ 
hi Das, den Schmiedemeiſter Eiihftädtichen Eheleuten zugehörige, — Nie 
83% hieſelbſt belegene buͤrgerliege Orundſtück, auf 215% Nihlr. 15 ſgr. 6 pf. 
geſchaͤtz, fol am 27ſten Juni e. Nachmittags 3 Uhr an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. 

Taxe und Hypothekenſchein ſind in unſerer Registratur einzuſehen. pP", 

ET orhwendiger Verkauf. 
Koͤniglicher Lands und Stadtgericht zu Culm. 

Das, den Gaſtwirth Andreas und Juliauna Glaßnerſchen Eheleuten zr⸗ 
‚gehörige, bieſelbſt sub Nro, 206, in der Marktſtraße belegene Gaſthaus, nedſt 
San gehoͤrigem Elekatlonelande gerichtlich geſchätzt auf 1410 Rthlr. 21 fur. 8 pf. 
zufol ge der, nebſt Hypotbekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe vom 
Sten März 1838, ſol in termino den ten Juli c. an ordentlicher Ber 
tichtörtele ſubhaſtirt werben, f 


Noth wendiger Verkauf. 
BR Land ung, Skadtge richt, Culm. 
ni Re in ec 1 en ge der ee I 1 den Bin 


Aug 


Wetden⸗ 
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Mothwendiger Verkauf. Neid de: zor N 

gand⸗ und Stadtgericht Strasburg. lan d 

Das, Umts Strasburg, zu Bukowier sub Nro. 19. belegene Baruergrund⸗ 

guck des Jacob Kowalski abg-fhäßt auf 194 Nihlr. 3 ſgr. 4 pf., zufolge der, 

ue dſt Hypoihetenſchein und Bebingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tore, 

ſoll am Jten In li 1838 Vormittags 41 Apr an ordentlicher Oerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. e 5 ir 


— 


| u TR 3 
NRothwendiger Verkauf. f 
Das zur Landſchaſtsdirector v. euckowiezſchen Coneursmaſſe gehörige, eine 
halbe Meile von Koffabude im Conitzer Landrathskreiſe belegene Dorf Czarnith, 
mit Ausſchluß der Grundſtucke der Wittwe o. tewinska und des Caſinir von 
Lewinski, gerichtlich angefihäge auf 1281 Ntblr. 15 ſgr. und der in deſſen 
Maͤhe am Sgawinkbeuche belegene Wald, abgeſchätzt auf 4729 Riblr., ſollen 
an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu Friedrichsbruch am 18ten Mai d. J. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr öffentlich verkauft werden. Tax: und Verkaufsbedingungen ſind in 
hiesiger Negiſtratur einzuſeben. 
Alle unbekannte Realprätendenten werden aufgefordert, ſich foäteftens zn 
Termine bei Vermeidung der Praͤcluſton zu geſtellen. 2 
Konitz, den 12ten Januar 1838. 
f Königliches Land: und Stadtgericht. 


RNotbwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Stuhm. n 
Die aus Wohnhaus, Stall, Scheune und 5 Hufen 15 Morgen Suͤeland 
und 133 Morgen Wieſen auf Schulzenweide beſtebende Beſitzung des Frei⸗ 
ſchulzen Riediger zu Conradswalde Nr. 1. abgeſchaͤtzt auf 5819 Rthlr. 20 ſgt.⸗ 
zufolge der, nebſt Hypotbekenſchein hier einzuſehenden Taxe, ſell am 28ften 
Muguſt a, c. au ordentlicher Gerichtsſtatte ſubhaſtirt wer den. 11,819 


Motbwendiger, Verkauf. 

5 Das bier sub Nro. 143. belegene Mälzenbraͤuer rundſtück nebſt Aeckern, 

den Rledezewskiſchen Eheleuten gehörig, nach der nebſt Hypothekenſchein in der 

Regiſtratur einzuſebenden Taxe 600 Rihlr. 15 ſgr. geſchaͤtzt, ſoll a m 14ten 
Mai 1838 dem Meiſtbietenden verkauft werden. 

Koͤnigliche! fand: und Stadtgericht zu Rieſenburg. 


Beilage 


